
Morgenjunge Herrlichkeit,

Hell die Welt und frisch der Wind,

Wartend klopft mein Herz geschwind -:

Eine Minute schon über der Zeit!

Ach, wie oft schon sagt ichs meinen Kind

Sie ist wichtig, die Pünktlichkeit!

weil die Zeit langsam entsinnt,

Und ich schaue fast mich blind,

Ist das Mädel denn nicht gescheit?

Zehn Minuten schon über der Zeit!

Soll ich eine Ewigkeit

Wartend sehnen Geduld nimmt

Der Minutenfolge breit

Wie ein Lavastrom - Zeit, oh Zeit!

Deine Minuten wie Stunden sind! …

Sieh, da flattert ihr blaues Kleid,

Flattert fröhlich jetzt so weit!

Alles Warten ist verwunden,

Hat sich Mund auf Mund gefunden,

dehnten die Sekunden mit der Maid

Blick in Blick sich eingesenkt.

ich mich dafür gern verrenkt

Und der Wind mit Neigen

Ein Panier aus Frühlingszweigen

Über unsren lieben Küsse schwenkt.


